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Lied zum heiligen Sebastian
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2. Du trugst gleich Christus Leid und Tod, / der Pfeile und der Keulen Wunden.
    Wer zu dir rief in Pest und Not, / hat Lind'rung stets und Trost gefunden.
    O Schutzherr Sankt Sebastian ...

3. Dir dankend für die Kraft des Worts, / das bittend du an Gott gerichtet,
    hat man als Pfarrpatron des Orts, / an dem wir leben, dich verpflichtet.
    O Schutzherr Sankt Sebastian ...
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